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SIREX® PE TA 3000 

Die SIREX® PE Bodenzwischenlagen Typ TA 3000 (ehemals SIREX® Alveolit) sind aus einem 
hochwertigen, geschlossen- und feinzelligen, umweltfreundlichen, physikalisch vernetzten 
PE-Schaumstoff hergestellt. Der PE-Schaumstsoff ist frei von FCKW und wiederverwertbar.

Wichtig sind hierbei folgende Eigenschaften: 

Verbesserung der Trittschalldämmung
Durch die geringe mechanische Steifigkeit und minimale Stärke des PE-Schaumstoffs sind die 
SIREX® PE Bodenzwischenlagen Typ TA 3000 besonders geeignet um bei einer beschränk-
ten Bodenaufbauhöhe (Tritt-)Schalldämmung in Appartements, Wohnungen und Gebäuden zu 
realisieren.

Hohe chemische und mechanische Beständigkeit
Minimale Wasseraufnahme und Wasserdampfdurchlässigkeit, inert, schimmel- und verrot-
tungsfest, beständig gegen Insekten. SIREX® PE Zwischenlagen sind dauerhaft elastisch 
und alterungsbeständig, wodurch die akustischen und thermischen Eigenschaften langfristig 
unverändert erhalten bleiben. Für leitungsführende Böden geeignet.

Ebnung der Fußbodenoberfläche
Unebenheiten in der Oberfläche werden mit SIREX® PE Bodenzwischenlagen bereits beim 
Verlegen von der Rolle in einem Arbeitsgang problemlos ausgeglichen. 

Verlegung
Alle losen Teile vom tragenden Boden entfernen. Scharfe abstehende Teile wie z.B. Stahl-
bewehrungen müssen abgeschliffen werden. Aus der Bodenoberfläche herausragenden Kies 
entfernen und die Löcher mit Zement auffüllen. Eventuell auf dem tragenden Boden installierte 
Leitungen mit einem Zementrücken versehen, so daß der Estrich gleichmäßig verläuft. Die 
SIREX® PE Bodenzwischenlage TA 3000 ausrollen, Kanten ca. 1 cm überlappend verlegen 
oder die Streifen stoßend straff verlegen und mit SIREX® LT Tape abkleben. Bei Wänden und 
Trägern die SIREX® PE Bodenzwischenlage Typ TA 3000 in den Ecken sorgfältig hochbiegen, 
wodurch Schallbrücken vermieden werden. Alternativ sind für die Eckenabschlüsse einseitig 
selbstklebende SIREX® PE Randstreifen mit Einkerbung lieferbar. Vertikale (Steig-)Leitungen 
für z.B. Heizung und Sanitär müssen bei Bodendurchführungen sorgfältig mit einer Muffe 
isoliert werden. Diese kann vor Ort aus den SIREX® PE Bodenzwischenlagen Typ TA 3000 
oder den selbstklebenden SIREX® PE Randstreifen hergestellt werden. Nachdem der 
schwimmende Estrichboden angebracht wurde, die abstehenden Ränder längs der Sockel-
leisten abschneiden. Hierbei ist wichtig, daß die Sockelleisten keinen direkten Kontakt mit 
dem darunter befindlichen Boden haben, um der Übertragung von Körperschall vorzubeugen.

Siehe auch unsere SIREX® Flooring Construction Verlegeanleitung.  
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Technische Daten

Stärke.....................................................................	3 mm und 5 mm
Flächengewicht......................................................	165 g/m2

Rollenbreite............................................................	100 cm 
Rollenlänge............................................................	100 lfm

Zugfestigkeit (gemäß ISO-Norm 1926)..................	längs............	400 kPa
	 quer..............	265 kPa

Bruchdehnung (gemäß ISO-Norm 1926)...............	längs............	130 %		
	 quer..............	125 %

Stauchhärte (gemäß ISO-Norm 844).....................	bei 25%........	40 kPa		
 	 bei 50 %.......	105 kPa

Wärmeleitfähigkeit (gemäß ISO-Norm 2581).........	bei 10°C.......	0,034 W/mK	
	 bei 40°C.......	0,039 W/mK

Wasserabsorption nach 7 Tagen............................	< 1% (Volumen)
Temperaturbeständigkeit (gemäß DIN 52615).......	6.000 µ	

Temperaturbereich.................................................	-80 °C bis + 100 °C


